
Vorsorge: 

  Bankvollmacht an eine Person des Vertrauens 
erteilen, Vordrucke bei den Banken 

  Vollmachten für das BEV und der KVB erteilen 

 Angehörige unterrichten, wo wichtige 
Unterlagen deponiert sind, wie Testament, 
Sparbücher verschiedener Konten, andere 
Bankkonten, Versicherungspolicen, Geburts– 
und Heiratsurkunden 

 Welche Daueraufträge sind zu kündigen? 

 Welche Einzugsermächtigungen sind zu 
kündigen? 

 Welche Verträge sind zu kündigen? Z.B. 
Wohnung, Garage usw. 

Sterbefall: 

Bitte sofort den Hausarzt verständigen, damit ein 
Totenschein ausgestellt wird, dieser ist beim 
Standesamt unbedingt erforderlich. Das Standesamt 
stellt dann die erforderlichen Sterbeurkunden aus. 

Das Standesamt benötigt folgende Unterlagen: 

 Totenschein 

 Personalausweis des Verstorbenen 

 Geburtsurkunde des Verstorbenen 

 Familienstammbuch oder Heiratsurkunde 

Antragsteller muss sich ausweisen können. Diese 
Formalitäten können auch vom Beerdigungsinstitut 
wahrgenommen werden. 

BEV verständigen (für Versorgung). 

Rente abmelden (Deutsche Post Renten Service). 

Seniorenvertreter der Ortsgruppe verständigen  
(Bundeseisenbahnvermögen). 

Hier erhält der Hinterbliebene Unterstützung in allen 
Fragen sowie beim Ausfüllen der nötigen Formulare. 

Weitere Fragen bezüglich Vorsorge, Sorgerecht, 
Vollmachten, Sterbefall uvm. findest Du in unserem 
Notfallordner beantwortet. 

Telefon: 040 374110 40                      Öffnungszeiten: 

Fax: 040 374110 50                             Mo - Do: 8.30 - 14.30 Uhr 

E-Mail: Bezirk-Nord@gdl-nord.de                 Fr: 8:30 - 14.00 Uhr 

Internet: www.gdl-nord.de 

Bezirk Nord 

Georgsplatz 6 

20099 Hamburg 

 

G ew e rk s c h a f t  D e u t s c h e r  L o k o m o t i v f ü h r e r  

Der Norden 

 Vielfältige und abwechslungsreiche 
Landschaft (Nord– und Ostsee, Flüsse und 
Seen, der Harz, Friesland, …) 

 4 Bundesländer mit unzähligen Städten und 
Gemeinden 

 zahlreiche Eisenbahnunternehmen und 
 

eine Gewerkschaft die das Fahrpersonal bei 
den Eisenbahnunternehmen verbindet. 

Der Info-Flyer für das Fahrpersonal der 
Eisenbahn im Norden Deutschlands 

(Ausgabe Senioren 02/2017) 

Nur 5 Minuten vom Hamburger 
Hauptbahnhof entfernt (Richtung 
Sparda-Bank) 

für Senioren 

Bezirksseniorenvertreter: 

 
Franz Hamm, Kantstraße 1, 27568  Bremerhaven 
Tel.: 0471 40619, Mobil: 0176 41309779 
eMail: franz.hamm@nord-com.net 
 

Vertreter:  
 
Gerhard Kosak, Birkenweg 2, 37619  Heyen 
Tel.: 05533 4965, Mobil: 0173 5892605 
 
Hans-Dieter Springborn, Moorende 3, 22946 Brunsbek 
Tel.: 04107 8519260, Mobil: 0176 48882426 
eMail: hdspringborn@msn.com 
 
 
 

Bezirk Verbindet den Norden 

Bezirk Verbindet den Norden 



Liebe Kollegin, lieber Kollege, 
 
nach einem langen und manchmal auch schwierigen 
Berufsleben ist die Zeit des wohlverdienten 
Ruhestandes erreicht. Mehr Zeit für Familie, Freunde 
und Hobby sind sicherlich die Dinge, die man sich 
nach einem Berufsleben im Schicht– und 
Wechseldienst vornimmt. 
Und eines braucht man ganz gewiss nicht mehr, die 
Gewerkschaft. Denn die Rente oder Pension stimmt, 
Unfälle in der Freizeit passieren nicht. Die Probleme 
der ehemaligen Kolleginnen und Kollegen, die noch 
im Berufsleben stehen, sind nicht mehr wichtig. 
 
Oder ist es doch anders? 
 
Ja—auch in Deinem neuen Lebensabschnitt  
begleitet Dich die GDL mit folgenden Leistungen: 

 In der GDL stehen Dir in der Ortsgruppe 

erfahrene Mitarbeiter als Seniorenbetreuer mit 
Rat und Tat zur Seite. 

 Die GDL kümmert sich um die Weiterentwicklung 

Deiner Beamtenversorgung/Rentenversorgung. 

 Die Rechtsschutzversicherung der GDL gilt auch 

im Ruhestand. 

 Die GDL hält auch für Pensionäre/Rentner die im 

Beitrag enthaltene Freizeitunfallversicherung 
aufrecht. 

 Du wirst durch die GDL und die Zeitschrift 

„VORAUS“ immer über die neusten und 
interessantesten Themen aus allen Bereichen 
informiert. 

 Du bleibst bei der GDL immer mit Deinen alten 

und neuen Kollegen durch die Besuche der 
Versammlungen und Veranstaltungen in Deiner 
Ortsgruppe in Verbindung. 

 Die GDL gewährt den Hinterbliebenen eine 

Beihilfe bis zur Höhe von 310 €. 

 Die GDL steht für die Förderung der allgemeinen 

u n d  s p e z i e l l e n  I n t e r e s s e n  d e r 
R u h e s t a n d s b e a m t e n ,  R e n t n e r  u n d 
Hinterbliebenen. 

 Der Arbeitskreis Senioren der GDL setzt sich für 

Rentner und Pensionäre im ganzen 
Bundesgebiet ein. 

GDL - Die 

Interessenvertretung... ...der Senioren... … in Deutschland! 

Weitere wichtige Adressen 
 

BSW Bahnsozialwerk 
Kostenfrei: 0800 2651367 
E-Mail: zsb@bsw24.de 
 
DEVK—Familienrechtsschutzversicherung 
Hotline 0,09 € pro Minute 0221 7571993 
 
Sparda Bank Hamburg  
Präsident-Krahn-Straße 16, 22765 Hamburg 
Tel.: 040 38015-0 
Fax: 040 3892565 
Hotline: 0180 2069050 
Sparda Bank Hannover 
Ernst-August-Platz 8, 30159 Hannover 
Tel.: 0511 3018-0 
Sparda Bank Berlin 
Georgenstr. 23, 10117 Berlin 
Tel.: 030 34622161 
Fax: 030 4830370 
 
Girokontensperrung—Zentralannahme 
Tel.: 01805 021021 (Inland) 
Tel.: 0049 1805 021021 (Ausland) 
Scheckkarten– und Handysperrung-
Zentralannahme 
Tel.: 116 116—bundesweit 
 
Freifahrt – Deutsche Bahn AG 
Fahrvergünstigung Rentner 
10357 Berlin 
Tel.: 030 29736234-235 oder 030 29763444 
E-Mail: db.rentner.fast@bahn.de 
Sprechzeiten: Mo—Fr 09:00—11.00 Uhr 
                       Do und Fr 14:00—16.00 Uhr 
                       Mittwoch Ruhetag 
 
Beschwerdestelle bei Banken und Versicherungen 

BaFin 
Mo. Bis Fr. von 8 bis 18 Uhr  
Tel.: 0228 29970299  

Wichtige Adressen 
 

BEV Bundeseisenbahnvermögen 
Dienststelle Nord, Hannover 
Herschelstraße 3, 30159 Hannover 
Tel.: 0511 16998-420, -421 und  -422 
Fax 0511 19998-5420 
E-Mail: Hannover@bev.bund.de 
 
BEV Bundeseisenbahnvermögen Dienststelle Nord 
Außenstelle Hamburg 
Schanzenstraße 80, 20357 Hamburg 
Herr Spiekeneder 040 398065-121 
Tel.: 040 398065-211 und -214 Senioren Fas Pens. 
Fax: 040 398065-5151 
E-Mail: Hamburg@bev.bund.de 
 
KVB Krankenversorgung der Bundesbahnbeamten 
Bezirksleitung Münster 
Hafenstraße 62, 48153 Münster 
Tel: 0251 6271-180 und  -184 
Fax: 0251 6271-159 
Internet: www.kvb.bund.de 
 
Pflegeversicherung der KVB 
Tel.: 0251 6271-355; Fax: 0252 6271-409 und -429 
Adresse für KVB-Krankenversorgung 
 
Nichtmitglieder der KVB (Beihilfe) 
BEV-Kassel 
Franz-Ulrich-Str. 12, 34117 Kassel 
Tel.: 0561 781 3290 
 
Bahn BKK  
Hammerbrookstr. 44, 20097 Hamburg 
Tel.: 040 47195090 
Fax: 040 471950920 
Kostenfrei: 0800 2246255 (bundesweit) 
E-Mail: service@bahn-bkk.de 
Internet: www.bahn-bkk.de 
Gruppensterbegeldversicherung GDL 
Ansprechpartner Jörg Dreyer: 0151 19715841 
 


